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Bezirksklasse Herren CUX Nord

SV Blau-Gelb Cuxhaven : TV Langen 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Für den SV Blau-Gelb Cuxhaven geht die Siegesstraße weiter

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SV Blau-Gelb
Cuxhaven im Spiel der Bezirksklasse Herren CUX Nord gegen den TV Langen benennen, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitagabend
mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 31:8 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Florian Pagel, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit nur einem Satzverlust gingen Pagel / Domrös gegen Endres / Endres
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Lange dagegenhalten konnten nachfolgend
Hübner / Daues beim 2:3 gegen Rüdenauer / Stöppelkamp. Das Spiel verloren Hübner / Daues
dennoch im 5. Satz. Der kampflose Sieg von Mattick / Klötzl bescherte danach dem SV Blau-Gelb
Cuxhaven anschließend einen Punkt. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Florian
Pagel hatte wenig später gegen Sven Stöppelkamp, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet
werden musste, bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Kai Hübner
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Jens Daues machte mit Manfred Endres beim 14:12, 11:3, 11:6 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden
konnten. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Andreas Mattick in seinem Einzel gegen
Nils Endres etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in
der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Endres mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Einen
kampflosen Sieg verbuchte im Anschluss Sascha Domrös, da der TV Langen unvollständig
angetreten war. Die richtige Taktik hatte Daniel Klötzl beim 3:0-Erfolg gegen Willi Eggers ab dem
ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Blau-Gelb Cuxhaven und
des TV Langen. Eher wenig Gegenwehr bekam Florian Pagel beim 11:8, 11:3, 11:7 von Bernd
Rüdenauer. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin Kai Hübner beim 11:6,
11:4, 11:4 gegen Sven Stöppelkamp. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Blau-Gelb Cuxhaven die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 14:2 bei 7 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TV Langen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 3:13. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Blau-Gelb Cuxhaven

Doppel: Pagel / Domrös 1:0, Hübner / Daues 0:1, Mattick / Klötzl 1:0 
Einzel: F. Pagel 2:0, K. Hübner 2:0, J. Daues 1:0, A. Mattick 0:1, S. Domrös 1:0, D. Klötzl 1:0 
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 TV Langen
Doppel: Rüdenauer / Stöppelkamp 1:0, Endres / Endres 0:1 
Einzel: B. Rüdenauer 0:2, S. Stöppelkamp 0:2, N. Endres 1:0, M. Endres 0:1, W. Eggers 0:1


